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Ministerium für Wirtschaft, Tourismus, Landwirtschaft und Forsten

Minister Schulze begrüßt Nachtragshaushalt: „Gutes Signal für Wirtschaft und
Tourismus“

Sachsen-Anhalts Landtag hat einen Nachtragshaushalt 2021 verabschiedet. Ca. 2 Mrd. Euro fließen in ein
Corona-Sondervermögen, um u.a. wirtschaftliche Folgen der Pandemie abzufedern.

Der Landtag von Sachsen-Anhalt hat in seiner heutigen Sitzung den Nachtragshaushalt 2021 in Höhe von 2,7 Milliarden Euro
verabschiedet. Knapp zwei Milliarden Euro davon fließen in ein Corona-Sondervermögen. Damit sollen Maßnahmen
umgesetzt werden, um u.a. die wirtschaftlichen Folgen der Corona-Pandemie abzufedern.

Wirtschafts- und Landwirtschaftsminister Sven Schulze begrüßt den Beschluss: „Das ist ein gutes Signal für unsere
heimische Wirtschaft. Vor allem kleine und mittelständische Unternehmen, aber auch die durch die Pandemie stark
gebeutelte Tourismusbranche werden von dem Beschluss profitieren.“

Über das Corona-Sondervermögen sollen bis 2025 gut 137 Millionen Euro in den Neustart der heimischen Wirtschaft und
eine gesteigerte Resilienz fließen. „Durch zusätzliche Förderung von Investitionen und Innovationen, unter anderem durch
Kampagnen zur Fachkräftegewinnung sowie durch Maßnahmen zur Digitalisierung, werden die heimische Wirtschaft und der
Sachsen-Anhalt-Tourismus wieder in die Erfolgsspur finden“, so Minister Schulze weiter.


